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Ausgabe Nr. 11/2010 

im Dezember 2010 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, liebe Jugend! 

wünschen 

Bürgermeister Ing. Johann Griessner, ÖVP 

Vizebürgermeister, Fraktionsführer Gottfried Schlager, FDL 

Gemeinderat, Fraktionsführer Ing. Bernhard Mühlbauer, SPÖ 

Gemeinderat, Fraktionsführer Franz Scharl, ÖVP 

sowie die Gemeindevertretung und die Bediensteten der Gemeinde! 
B

ild
: 

w
w

w
.s

al
zb

u
rg

e
rl

an
d

.c
o

m
 

YÜÉ{x jx|{Çtv{àxÇYÜÉ{x jx|{Çtv{àxÇYÜÉ{x jx|{Çtv{àxÇYÜÉ{x jx|{Çtv{àxÇ    
âÇw tÄÄxá Zâàx y≤Ü wtá ]t{Ü ECDDâÇw tÄÄxá Zâàx y≤Ü wtá ]t{Ü ECDDâÇw tÄÄxá Zâàx y≤Ü wtá ]t{Ü ECDDâÇw tÄÄxá Zâàx y≤Ü wtá ]t{Ü ECDD    

Während ich diese Zeilen schreibe, biegen sich 
die Sträucher an der Friedhofsmauer und ich bin 
versucht zu sagen, ja sie stöhnen geradezu unter 
der weißen Pracht des erhofften Schnees vor 
Weihnachten! Weiße Weihnachten! Gibt es sie 
doch noch? Offensichtlich sehr wohl und man ist 
zugleich wieder in Bange, ob der Heilige Abend 
auch mit dieser weißen Pracht aufwarten wird. 
Schnee zu Weihnachten – ein schönes Geschenk 
des Himmels – im wahrsten Sinn des Wortes - zu 
diesem hohen Fest am Jahresende! Hoffen wir, 
dass das Wahrheit wird, dann sollten jene, die 
sich zu Weihnachten nichts mehr zu schenken 
haben, das als Geschenk sehen und es als solches 
annehmen – oder? 

Das Jahresende fordert von uns allen wie-

der Bilanz – was ist geschehen, sind wir unserer 
leistungsorientierten Gesellschaft gerecht gewor-
den? Haben wir als Gemeindeverantwortliche 
unsere „Hausaufgaben“ erfüllt oder ist so man-
ches – aus welchen Gründen immer – nicht um-
gesetzt worden!? Eigentlich geben die  Partei-
aussendungen und die Bürgermeisterbriefe 
während des Jahres darüber umfassend Aus-
kunft. 
Einige „Umsetzungsbrocken“ sind aber sicher 
erwähnenswert, wenn man auch Gefahr läuft 
sich zu wiederholen!  

Der Neubau unseres Altstoffsammelzent-

rums (ASZ) – um nicht mehr „Mülltrennplatz“ 

zu sagen, was mir besser gefiele – ist uns, so hört 
man aus der Bevölkerung und von Experten der 
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Holzbaukunst und Architektur sehr gut 
gelungen. Das freut uns Verantwortli-
che in der Gemeindevertretung natür-

lich sehr, haben wir doch ca. € 850.000.

- in dieses gelungene Werk investiert! 

Auch der Kindergartenum-und zu-

bau ist endlich, trotz widriger Umstän-
de (Sturm..) abgeschlossen und er 
konnte im Herbst von LR Doraja Eberle 
seiner Bestimmung übergeben werden! 

150 Kinder finden in heimeliger Atmo-
sphäre einen angenehmen Platz bei 
bester Betreuung! Ca. € 1.100.000.- an 

Kapital war nötig um diese Investitions-
kosten abzudecken! Beim „Tag der 
offenen Tür“ freuten wir uns auch sehr 
über die lobenden Worte zu diesem 
gelungenen Bau!  

Die Straßenasphaltierungen waren 

dringendst nötig – ca. € 150.000.- 

wurden in die Sanierung investiert - 

€ 250.000.- sind für 2011 dazu vor-

gesehen! Leider fehlt zum Teil bei al-
ten Straßen der Unterbau – was natür-
lich eine Sanierung sehr aufwändig 
macht! Einiges ist geschehen – auch die 

bewährte Wegbefestigung mit Be-

tonspurwegen hat in Richtung Edt-
bauer und nach Loipferding „Einzug“ 
gehalten! 

Ökologisch sind sie besser vertretbar, 
auch was die Dauerhaftigkeit anlangt 
sind sie einfach Asphaltstraßen vorzu-
ziehen – das wird uns zunehmend mehr 
geglaubt und es ist auch nachvollzieh-
bar! „Gut Ding braucht Weil“ sagt ein 
altes Sprichwort – die Widerstände wa-
ren seinerzeit groß, um Betonspurwege 
um zu setzen, dies hat sich geändert – 
wir alle lernen dazu! 

Neuwidmung Gewerbegebiet Eh-

ring: Ganz offen gesagt: Es dauert und 
dauert und dauert! Viel mehr ist dazu 
nicht zu sagen – die Rechtskraft des 
beschlossenen Wasserschongebietes im 
Sinne einer Verordnung lässt auf sich 
warten – die Raumordnungsbehörde 

des Landes machte ein rechtskräftiges 
Wasserschongebiet für diesen Wid-
mungsteil in Ehring zur Bedingung! 

Es geht weder da noch dort, trotz meh-
rerer Urgenzen bei den zuständigen 
Landesstellen etwas weiter! Leider! 

Darüber sind wir enttäuscht – auf Ge-

meindeebene sind wir wesentlich 

schnellere Abwicklungen im Sinne 

eines guten Bürgerservices ge-

wohnt! Interessierte Betriebe werden 
wohl die Geduld verlieren, wenn Wid-
mungen so lange dauern - wer trägt 
dazu die Verantwortung – wir nicht! 

Es gibt aber auch Erfreulicheres zu be-
richten – etwas sticht neben so manch 
anderem deutlich hervor: Die Umset-

zung des Vogelschutzgebietes 

Weidmoos hat internationale An-

erkennung erfahren – wie bekannt, 

sind wir mit dem Award 5 Best Of 

The Best von 75 europaweiten Schutz-

gebieten eben zu den besten 5 aufge-
stiegen. Das ist wohl auch Lohn einer 
guten Arbeit und eines jahrelangen 
Einsatzes für diese Schutzidee! Eine in-
ternationale Broschüre – in Englisch – 
berichtet darüber! Nachzulesen ist sie 
unter www.weidmoos.at „Aktuelles“ 

vom 11.11.2010! Der Beginn dieses Be-
richtes ist unten ersichtlich! 

 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger – 
liebe Jugend! 

U n s e r  g e m e i n s a m e r  S p r u c h 

„Lamprechtshausen soll noch schö-

ner und lebenswerter werden“ lässt 
uns ein gemeinsames Ziel verfolgen. 
Helfen wir weiterhin so gut in den ver-
schiedensten Bereichen in diesem Sinne 

zusammen! Eine gute Dorfgemein-

schaft, Arbeitsplätze vor Ort bei 

gut funktionierenden Betrieben, 

die es uns mit ihren Kommunal-

steuerzahlungen ermöglichen unsere 

Gemeinde lebenswert zu gestalten!     

Der Personen- und Objektschutz ist mit 

unseren Einsatzkräften der Freiwilli-

gen Feuerwehr, dem Roten Kreuz, 

der Polizei und oft unbekannten 

freiwilligen Helfern in verschiedens-
ten Bereichen unseres Beisammenseins 
gesichert – ein herzliches aufrichtiges 

„Dankeschön“ dafür! Viele Vereine, 
Chöre und die Trachtenmusikkapelle 
gestalten uns einen bunten, dörflichen 

wie kirchlichen Jahreskreis – die Kul-

turpflege gibt auch Lebensinhalte 

Die Broschüre ist im Internet zu finden unter www.weidmoos.at - Register Aktuel-
les - „Neue EU-Broschüre mit Weidmoos als Best-of-the-best-Projekt“ - Seite 25-
27 
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Ing. Johann Grießner 

Bis zum nächsten 
Bürgermeisterbrief verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen 
Ihr (Euer) Bürgermeister 

und fördert das Miteinander und 

die so wichtige Kameradschaft! 

DANKE dafür! 

Das bevorstehende Weihnachtsfest lässt 
hoffentlich bei vielen von uns das spü-
ren was ich gerade angeführt habe. Wir 
aber wissen auch, dass gerade zu Weih-
nachten sich so manche Menschen un-
verstanden, verlassen und einsam füh-
len – auch das ist Realität! 

Denken wir in dieser Zeit der Be-

sinnung nach, ob es jemanden in 

unserer näheren Umgebung gibt, 

der Zuspruch und Trost brauchen 

könnte – auch das wäre ein schö-

nes, zwar nicht einfach umzuset-

zendes Weihnachtsgeschenk!  

Ein Weihnachtsgeschenk unserer Ge-

meinde ist die Übernahme einer Pa-

tenschaft für einen Buben in einem 
tibetanischen Kinderdorf!   

 

Sangay Dhondup ist ein 14 jähriger 
Kleinbauernbub aus Tibet, dem wir für 
die Dauer von 2 Jahren monatlich € 35.

- schenken, um so diesen Schulbesuch in 
Suja/Bir zu finanzieren! Zum Vergleich: 
Eine Kinderdorfmutter verdient dort ca. 
€ 50.- im Monat! Wir helfen damit ei-

nem jungen Menschen, der dadurch 
vielleicht einmal – aus ärmsten Ver-
hältnissen kommend – Arzt werden 
kann. Sollten Sie gerne etwas spenden 
wollen – ich gebe Ihnen dazu gerne 
Auskunft! Spenden für diese Schule:  

 

Bitte unter  Kennwort: Tibethilfe 

Kto. Gemeinde Lamprechtshausen 

Raiffeisenkasse 10264. 

Vielleicht ist auch das eine Idee 

für ein nicht alltägliches Weih-

nachtsgeschenk!?    

Bild: Sangay Dhondup 

Von der Gemeinde Lamprechtshausen werden im Jahr 2011 drei frei werdende 
Arbeitsstellen zur Besetzung ausgeschrieben (jeweils Teilzeit). Es handelt sich hier-
bei um Anstellungen als Reinigungskräfte für das Gemeindeamt, für die 
Volksschule Lamprechtshausen sowie für die Musikhauptschule. 
 
Bewerbungsunterlagen sind bis spätestens 03. Jänner 2011, 12 Uhr im Ge-
meindeamt Lamprechtshausen einzureichen.  
 
Anstellung 1:  Gemeindeamt 
  Beschäftigungsausmaß 17,50 Wochenstunden 
  Arbeitsbeginn: 25.01.2011 
 
Anstellung 2: Volksschule Lamprechtshausen 
  Beschäftigungsausmaß 26 Wochenstunden 
  Arbeitsbeginn: 13.01.2011 
 
Anstellung 3: Musikhauptschule 
  Beschäftigungsausmaß 28 Wochenstunden 
  Arbeitsbeginn: 2. Quartal 2011  
 
Gesetzliche Grundlage für diese Beschäftigungsverhältnisse ist das Salzburger Ge-
meindevertragsbedienstetengesetz 2001 (Gem-VBG) LGBL. Nr. 17/2002 i.d.g.F. 
und die zu seiner Durchführung erlassenen Verordnungen, wobei eine Anstellung 
als Vertragsbedienstete(r) im Entlohnungsschema II erfolgen wird. Weiters erfolgt 
die Anstellung gemäß dem Salzburger Gleichbehandlungsgesetz.  
 
 

Nähere Auskünfte über die Anstellung 
erteilen im Gemeindeamt Amtsleiter Manfred Weiß 

oder Bürgermeister Ing. Johann Grießner. 

Stellenausschreibung - Reinigungskräfte 

Geschenkidee zu 

Weihnachten! 

Im Gemeindeamt sowie in den 
Geschäften Jakob und Pircher liegt 
das von Herrn Dr. Fritz Lepperdin-
ger verfasste Buch 
 

„Lamprechtshausen - eine so-

ziologische Studie“ 
 

zum Verkauf auf - Preis € 39,00. 
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Fahrplan für den Bürgerbus 

der Gemeinde 

Lamprechtshausen 

Fahrtroute Bürgerbus - jeden Freitag (ausgenommen Feiertag) 

 Abfahrtzeit nach Ankunftszeit  

 Lamprechtshausen bei Rückfahrt  

Bus I 

Lamprechtshausen, Ortsplatz 10.00 Uhr 

Asten, Farben Harrasser   08.35 Uhr  10.05 Uhr 

Willenberg, Schlosserei   08.37 Uhr  10.07 Uhr 

Braunsberg, Kollmannbauer 08.38 Uhr  10.08 Uhr 

Reicherting, Kreuzung  08.39 Uhr 10.09 Uhr 

Gresenberg, Haberl  08.41 Uhr  10.11 Uhr 

Haag, Pumpstation  08.43 Uhr 10.13 Uhr 

Weidental, Einfahrt Stockham 08.44 Uhr 10.14 Uhr 

Stockham, Maxbauer  08.45 Uhr 10.15 Uhr 

Maxdorf, Abzweigung Holzh. 08.48 Uhr  10.18 Uhr 

Schwerting, Huberbauer  08.50 Uhr 10.20 Uhr 

Waldheim, Unterführung  08.52 Uhr 10.22 Uhr 

Bruck, Kaufhaus Fuchs  08.53 Uhr  10.23 Uhr 

Ankunft, Parkplatz Gemeindeamt  08.54 Uhr 
 

Bus II  

Lamprechtshausen, Ortsplatz   10.30 Uhr 

Holzleiten, Bushaltestelle  09.00 Uhr 10.35 Uhr 

Arnsdorf, Stille-Nacht-Platz 09.03 Uhr 10.38 Uhr 

Oberarnsdorf, Feichtner  09.04 Uhr 10.39 Uhr 

Schmieden/Nopping 

Löschteich Nopping  09.07 Uhr 10.42 Uhr 

Eitelsberg, Gstöttnerbauer 09.10 Uhr  10.45 Uhr 

St. Alban, Kreuzung  09.11 Uhr  10.46 Uhr 

Riedlkam, Kreisverkehr  09.13 Uhr  10.48Uhr 

Ankunft Parkplatz Gemeindeamt 09.18 Uhr 

 

Auskünfte werden gerne unter folgenden Rufnummern erteilt: 

Gemeinde Lamprechtshausen - 06274/6202 

Transporte Gschaider - 06274/6229 

Bürgerbus Lamprechtshausen 

Beitrag aus 
den Salzbur-
ger Nach-
richten - 
Ausgabe 
vom 
10.12.2010: 

Dank an Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger! 

Als Bürgermeister möchte ich den Bürgerinnen 
und Bürgern ein großes Lob aussprechen, da am 
jederzeit zugänglichen Grünschnittabladeplatz 
beim ASZ, kaum Fehlwürfe bzw. Entsorgungen 
von anderem Müll stattgefunden haben. 

Herzlichen Dank dafür! 

Das ASZ Lamprechtshausen ist 

am Freitag, dem 24. Dezember und 

am Freitag, dem 31. Dezember 2010 

geschlossen! 

Langlaufloipen 
Die Gemeinde bemüht sich 

die Langlaufloipen 
wie in den vergangenen 

Jahren zu spuren.  
Wenn Loipfen gespurt sind 

finden Sie den Plan auf 
unserer Homepage unter 

www.lamprechtshausen.at 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger! 

Am 15.12.2010 fand die letzte Sitzung der Ge-
meindevertretung im laufenden Jahr statt. Da-
bei wurden wiederum alle Beschlüsse und das 11. 
Budget in Serie einstimmig gefasst. Ein ausführ-
licher Bericht über diese Sitzung ergeht im 
nächsten Bürgermeisterbrief. 
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Ferienaktion der Gemeinde 

„Freifahrt Lokalbahn“ 
 

In der Zeit vom 24. Dezember 2010 bis einschließlich 
9. Jänner 2011 (Weihnachtsferien) und vom 12. Feb-
ruar 2011 bis einschließlich 20. Februar 2011 
(Semesterferien) werden von der Gemeinde 
Lamprechtshausen Gutscheine für Kinder von 6 bis 
zum vollendeten 15. Lebensjahr (Hauptwohnsitz in 
Lamprechtshausen) zur Freifahrt mit der Lokalbahn 
ausgegeben. 
 

Es gibt die Möglichkeit sich Gutscheine (hin und re-
tour) nach Salzburg im Gemeindeamt abzuholen. 
Das Angebot ist für die beiden Ferien mit 5 Hin– 
und Rückfahrten je Kind limitiert. 

, 

Die Gutscheine sind im Meldeamt 

oder an der Information erhältlich! 

Gemäß § 4 Abs. 4 
des Bundesgesetzes 
vom 1. Juli 1974, mit 
dem polizeiliche 
B e s t i m m u n g e n 
über pyrotechni-
sche Gegenstände 
und das Böller-
schießen getroffen 
werden (Pyrotechnikgesetz 1974, BGBl. Nr. 282/1974 
i.d.g.F.), wird verordnet: 
 

Von Freitag, 31.12.2010 12:00 Uhr bis Sams-

tag, 01.01.2011, 01.00 Uhr ist die Verwendung 

von pyrotechnischen Gegenständen der Klas-

se II in den Ortsgebieten der Ortschaften der 

Gemeinde Lamprechtshausen ausnahmsweise 

gestattet. 
§ 4 Abs. 3: Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II 

dürfen Personen unter 18 Jahren nicht überlas-

sen und von diesen weder besessen noch ver-

wendet werden. 
 

Wer gegen die Bestimmungen dieses Bundesgesetz-
blattes verstößt, begeht eine Verwaltungsstrafe und 
ist, sofern das Verhalten keinen gerichtlichen Tatbe-
stand darstellt, von der Bezirksverwaltungsbehörde 

mit Geldstrafe bis zu Euro 2.180,00 oder mit 

Arrest bis zu 6 Wochen zu bestrafen. Beide 
Strafen können auch nebeneinander verhängt wer-
den.  

Verordnung zum 

Jahreswechsel 

(Böllerschießen) 

G
R
A
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Weihnachtsbrief-
marken der Stil-
le Nacht Gesell-
schaft sind im 
Gemeindeam t 
für EUR 3,—/pro 
Stk. erhältlich! 

Gratulation zum 90. Geburtstag von Martin Mayr, Schwerting 23 

Gratulation zur Goldenen Hochzeit von Felix und Brigitte Lindner, 

Tischlerweg 3 

Gratulation zum 80. Geburtstag von Giselbert Riener, 

Bürmooser Straße 15 

Gratulation zum 85. Geburtstag von 

Katharina Zehetner, Astenstraße 4 



Übergabe der 
U r k u n d e 
„Vielfalt Leben“ 
durch Bundes-
minister DI Niki 
Berlakovich an 
den Bürgermeis-
ter im Heff-
terhof Salzburg. 
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Karl Weiser Preisträgerin 2010 
Christiane Pott-Schlager 
Stahlobjekte, Malerei und Rauminstallationen 
Ausstellung im Innen- und Außenbereich der Berchtoldvilla 
Salzburg, Josef-Preis -Allee 12 
Ausstellungsdauer: 13.11. - 17.12.2010,  
Öffnungszeiten: Di - Do. 12.30 - 17.00 Uhr, Fr. 12.30 - 19.00 
Uhr; Sa. 10.00 - 17.00 Uhr 
 
Die Einzelausstellung anlässlich des Karl Weiser-Preises von 
Christiane Pott-Schlager in der Berchtoldvilla zeigt einen 
Querschnitt ihrer wichtigsten Werke in Malerei, Stahlbild-
hauerei und Rauminstallationen der letzten 17 Jahre. Allen 
Werkgruppen gemeinsam ist das Materialexperiment, das 
bildnerisch strenge Konzept und die Reduzierung der Mittel 

bis zur größtmögli-
chen Radikalität, sei 
es in abstrakten 
Stahlformen, in Se-
rien von Illusions-
malereien oder 
überraschenden ge-
sellschaftskritischen 
Rauminstallationen. 
Schwerpunkt der 
Ausstellung bildet 

die Präsentation von Monumentalplastiken auf dem neu 
gewonnenen Außenraum der Berchtoldvilla. Diese Stahlob-
jekte konzentrieren gestalterische Energie und Gedanken-
potential in sich, aber entspringen auch dem Anspruch, dem 
bilderüberfluteten Leben eine meditative Ruhe gegenüber-
zustellen, wobei sie sich dem Wort zu entziehen scheinen. Es 
sind monumentale Stahlmeditationen, die eine intensive 
Auseinandersetzung von Inhalt und Material, von Konstruk-
tionsstrategie und Psychologie der Form offenbaren und 
gleichzeitig einen inneren Rückzug ermöglichen. Die span-
nungsvolle Formgebung geht von der minimalsten Bewe-
gung einer Linie bzw. einer Fläche aus und erhebt den An-
spruch, den sie umgebenden Raum mit sanfter Bestimmt-
heit zu erobern. 
 
Im Innenraum werden inhaltlich abstrakte Konzepte wie 
Sedimentation und Schichtung in malerischer und bildhaue-
rischer Weise weiterverfolgt. Dabei sind Transformation von 
Material ebenso leitmotivisch zu finden wie ironische Bre-
chungen durch Titelgebung, z. B. Weichteile, weichgespült, 
Elfmeter u.a. Malerei ist ebenso wie Stahlplastik für die viel-
seitige Künstlerin eine Höchstform des ausgestalteten Aus-
drucks, dem sie das Spontane und Nichtpermanente, ja In-
teraktive einer Rauminstallation gegenüberstellt. Auch hier 
dienen Stahlobjekte und Malereien als wichtige Medien, um 
ein immer wieder aktuelles und jederzeit brisantes Thema 
zu transportieren: z. B. die sich verändernde Rolle der Frau 
in unserer Gesellschaft. Über die Preisträgerin 2010: 
 
Christiane Pott-Schlager, freischaffende Künstlerin in 
den Medien Malerei, Stahlplastik und Installation. Klavier-
studium an der Musikhochschule Köln, Studium der Kunst- 
und Werkerziehung an der Universität „Mozarteum“ Salz-
burg bei Prof. Dieter Kleinpeter und Prof. Ruedi Arnold. Seit 
2006 Leiterin des Internationalen Stahlsymposion Rieders-
bach. 2002 Gastatelier in Chengdu/ China. 2007 Gast-
Lehrauftrag für Malerei an der Southwest Jiaotong Universi-
tät Chengdu/ China. 2008 Gast-Professur an der Guangxi 
Normal University Guilin/ China. 2009 Teamleiterin eines 

Skulpturenprojekts in Chengdu/ China. 2010 Atelier-
Stipendium in Budapest. Zahlreiche Ausstellungen und Pro-
jekte im öffentlichen Raum in Deutschland, Österreich, Est-
land, Litauen, Italien und China. 

 
Zum Karl Weiser-Preis: 
Die "Karl Weiser-Stiftung" wurde 1991 von der verstorbenen 
Stadträtin a. D. Martha Weiser gegründet und vergibt all-
jährlich einen Preis an Bildende KünstlerInnen. Der Preis ist 
verbunden mit einem Preisgeld und einer Einzelausstellung 
in der Berchtoldvilla Salzburg, dem ehemaligen Wohnhaus 
der Familie Weiser.  

Bild: Heffterhof 

Junger Johann ist mit der Wassergenossenschaft seit seinem 
18. Lebensjahr eng verbunden. 1954 wurde der Brunnen in 
Willenberg gebaut, anschließend wurden die Versorgungslei-
tungen von Willenberg nach Weidental, Haag, bis Gresen-
berg (Fokter, Surrer ), Braunsberg und des weiteren bis Röd 
(Gem. Dorfbeuern) mit der Hand gegraben. Hier war er 
immer dabei. 1969 wurde Junger Obmann der WG-
Willenberg. 1970 wurde die Versorgungsleitung nach Stock-
ham und Gresenberg und nach Braunsberg gebaut. 1976 
wurde unter seiner Führung mit großem Eifer der Wasser-
turm gemeinsam mit der WG-Asten errichtet. 1996 wurden 
unter seiner Führung die beiden Wassergenossenschaften 
Willenberg und Asten zu einer WG (Willenberg-Asten) ver-
eint. Junger blieb bis 2002 weiterhin Obmann und übergab 
2002 die Führung an Johann Königsberger, Asten. Johann 
Junger wurde für seine 33-jährige Tätigkeit als Obmann bei 
der Jahreshauptversammlung „Dachverband Salzburger 
Wasserversorger SWV mit dem Ehrenzeichen in GOLD aus-
gezeichnet.  

Gratulation an Johann Junger 
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Elternverein Arnsdorf 

Unter dem Motto „Eine 
kleine Schule, ein klei-
ner Elternverein“ möchte 
sich auch der Elternverein 
der Volksschule Arnsdorf 
vorstellen und einen kleinen 
Rückblick auf das Jahr 2010 
geben! 
Im März unternahmen wir 
einen Rodelausflug auf die 
Schafbachalm. Bei herrli-
chem Winterwetter und 
einem guten Essen auf der 
Alm hatten wir alle ge-
meinsam einen lustigen 
Tag.  

Im November fand ein Kasperltheater in der Volksschule 
statt. Wir freuten uns über einen Besucherandrang von 100 
Kindern. Aufgrund des Erfolges wird das Kasperltheater re-
gelmäßig abgehalten. Durch die Einnahmen konnten wir 
den Kindern unter anderem einen Ausflug ins Landestheater 
als kleinen Dank für das Lichtbringen ermöglichen.  

Wie jedes Jahr bekamen die Volksschüler vom Elternverein 
Nikolaussackerl, welche von ein paar fleißigen Händen her-
gerichtet wurden! Der Nikolaus übergab diese an die Kinder 
bei der Nikolausfeier!  
 
Dies war ein kleiner Ausschnitt aus „unserer“ kleinen Schule 
– wir sind stolz, dass es sie gibt! Ein Dank geht an die Lehr-
kräfte und an alle Eltern, welche dem Elternverein tatkräf-

tig zur Seite stehen. 
 

Der Elternverein der Volksschule Arnsdorf: 
Birgit Übertsroider 

Monika Jansel 
Waltraud Furtner 

Bild: Monika Jansel, Birgit Übertsroi-

der, Waltraud Furtner 

Rodelsausflug Schafbachalm 

Zum Schulschluss veranstaltete der Elternverein für die 
Volksschüler sowie Lehrkräfte und Eltern ein Sportfest und 
Abschlussgrillen am Turnplatz in Arnsdorf. Das Fest fand 
sehr guten Anklang und es konnte aufgrund einer Tombola 
und der Unterstützung von diversen Sponsoren ein großer 
Betrag eingenommen werden, welcher letztendlich den Kin-
dern der Volksschule zugute kommt.  

Sportfest 

Kasperltheater 

Sprechtage 2011 

Montag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 10. Jänner 07. Februar 14. März 
 11. April  16. Mai  06. Juni 
 18. Juli  08. August 19. September 
 17. Oktober 21. November 12. Dezember 
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Trachtenmusikkapelle Lamprechtshausen 
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„Schnee und Regn‘...  
Wichtel seng‘! 
Perchten-Grauen, 
Turmbloserschaun‘… 
all dåsf indt‘ ma am End, 
af‘mLamprechtshausner Dorfadvent!“ 
 
Mystisch ging es zu… auf dem heurigen 
Dorfadventmarkt, der am 11. und 12. 
Dezember für die Lamprechtshausener 
geöffnet wurde. Die Weidmoos Wichtel 
zauberten am Samstag strahlende Kinder-
augen und schlugen mit ihrem wilden 
Tanz um das Feuer alle in ihren Bann. 
Wir danken an dieser Stelle der Volks-
schule Lamprechtshausen, die uns bei der 
„Wichtel-Suche“ im Weidmoos behilflich 
war! 
 
Sehr stimmungsvoll war auch das Dorfad-
ventkonzert, das heuer unter dem Motto 
„Grünet Felder! Grünet Wiesen!“ stand. 
In der gut besuchten Pfarrkirche wurden 
von den Mitwirkenden (Die Lamprechts-
hausener Tanzlmusi, der Jägerchor 
Lamprechtshausen, der Jagdhornbläser-
gruppe, dem Klassenchor 4a der MHS 
und dem Ensemble Vitzthum) neue und 
alte Weisen gesungen und gespielt. Ge-
schichten rund um die Weihnachtszeit 
rundeten den wunderbaren Abend ab. 
Wir möchten uns auf das allerherzlichste 
bei Leo Ederer bedanken, der diesen 
Abend für uns möglich gemacht hat! 
 
Am Sonntag lockte die Friedburger Pup-
penbühne mit ihrem Stück: „Kasperl und 
die Weihnachtsfee“ viele Kinder und El-
tern in den Benediktussaal. Mit lauter 
Unterstützung und viel Getrappel der 
Kinder konnte Kasperl alle Hürden meis-
tern und die Geschichte ging natürlich für 
alle gut aus. 
Etwas später sang dann der Klassenchor 
3a der MHS unter der Leitung von Elisa-
beth Ederer für uns – auch hier ein herzli-
ches Dankeschön an alle Vortragenden! 
 
Schaurig-schön ging dann der Abend mit 
den „Flachgauer Moorkrampussen und 
Perchten“ zu Ende. Die mit viel Liebe 
zum Detail handgearbeiteten Masken und 
Felle wurden von der Brauchtumsgruppe 
mit viel Stolz präsentiert… aber auch ich 
konnte ein „angenehmes Gruseln“ nicht 
unterdrücken… 
 
Während des ganzen Adventmarktes gab 
es natürlich allerlei zu schauen und zu 
entdecken. Im Gemeindefoyer stellte die 
Familie Latraner ihre Mineralien & Stein-
arbeiten vor, Frau Danninger präsentierte 

Tourismusverband Lamprechtshausen 

ihre liebevoll handgearbeiteten Klosterre-
liquien aus Wachs und Frau Baßrucker 
zeigte uns verschiedene Krippen. Magda-
lena Eder hat ihre neuesten Werke in 
Uschi’s Café ausgestellt und dort fand 
auch die Adventlesung mit SR Bernhard 
Müller statt. Mit lautem und stimmungs-
vollem Glockengeläut kutschierte Kurt 
Eder viele Kinder und Erwachsene mit 
seinem Pferdegespann durch den Ort. 
Dankeschön auch an Euch! 
An verschiedenen Ständen konnte sich 
der Besucher auf das Beste verköstigen! 
Ein Dankeschön unseren Wirten         
Matthäus Stadler und Hans Peter Ort-
wein, den Bäuerinnen, den Imkern, der 
Bäckerei Scharl und der Schnapsbrennerei 
Bruckmoser! 
 
Auch die Schaustände boten allerlei Schö-
nes und Praktisches an: Firma Pircher mit 
Bastel-, Deko- und Weihnachtsartikeln, 
Schuhhaus Mühlbacher, Tischlerei Johann 
Kopplstätter, die Bastelrunde mit schönen 
Handarbeiten und die Firma Jakob – 
Buch, Musik & Spiel. Vielen Dank auch 
an Euch! 
 
Aber die heimlichen Gewinner dieses 
heurigen Adventmarktes waren die Kin-
der… sie durften in der Christkindl-
Werkstatt (Danke an die Firma Pircher 
Karin & Christa) und in der Christkindl-
Backstube (Danke an Rosi Plattner von 
der Bastelrunde) ihre Talente unter Be-
weis stellen und bastelten und backten, 
was das Zeug hielt… 
 
Am Abend wurde dann auch die Dorfad-
ventkerze – die von der Jungschar 
Lamprechtshausen gestaltet wurde -für 
das heurige Jahr ausgeblasen und der Ad-
ventmarkt schloss seine Pforten… wir 
freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Jahr! 

Patricia Outland 

 
Eine wunderbare Weihnachtszeit, 
einen friedlichen und freudvollen 
Jahreswechsel und ein gutes Neues 
Jahr 2011 wünscht Euch Euer Tou-
rismusverband Lamprechtshausen! 
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Bibliothek Lamprechtshausen 

N E U  IN DER BIBLIOTHEK  - 24 STUNDEN MEDIEN ENTLEHNEN  

Unsere Leserinnen und Leser können seit Mitte November rund um die 

Uhr auf mediathek.salzburg.at elektronische Medien entlehnen. Dieses 

Service, das die Stadtbibliothek bereits seit fast zwei Jahren anbietet, hat 

das Land Salzburg nun auch allen Bibliotheken im Land Salzburg ermög-

licht. Sie können sich mit Ihrer Benutzernummer und einem Passwort 

einloggen und über 10.000 Medien (Bücher, Zeitschriften,Musik, Hörbü-

cher, Videos) kostenlos ausleihen.  
 

Nähere Informationen erhalten Sie in unserer Bibliothek! 
 

Ich wünsche mir in diesem Jahr 
mal Weihnachten wie es früher war. 
Kein Hetzen zur Bescherung hin, 
kein Schenken ohne Herz und Sinn. 
 
Ich wünsche mir eine stille Nacht, 
frostklirrend und mit weißer Pracht. 
Ich wünsche mir ein kleines Stück  
von warmer Menschlichkeit zurück. 
 
Ich wünsche mir in diesem Jahr 
eine Weihnacht, wie als Kind sie war. 
Es war einmal - schon lang ist’s her, 
da war so wenig so viel mehr.  

 

                             A. M. Niedermaier 
 

WIR WÜNSCHEN UNSEREN LESERINNEN UND LESERN 
EIN BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST 

UND ALLES GUTE FÜR 2011 
 

Die Bibliothek ist auch während der Weihnachtsferien – 

außer am Heiligen Abend und zu Silvester – geöffnet. 
 

Montag 15.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch 16.00 – 19.00 Uhr 

Freitag  15.00 – 17.00 Uhr 

SeniorInnengymnastik 60 + 
Freude an Bewegung 

• die Beweglichkeit erhalten 

• Kraft und Ausdauer verbessern 

• Stärkung des Herzkreislaufsystems 

• Gleichgewicht und Koordination schulen 

• Entspannungsübungen 
Inhalte: Herz-Kreislauf-Training mit Musik, sanf-
te Gymnastikübungen mit und ohne Kleingerä-
ten, Spiele, Dehnungs- und Entspannungsübun-
gen. Die Übungen erfolgen im Gehen, Stehen 
und Sitzen, teilweise auch im Liegen. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, rutschfes-
te Schuhe. 
 

Beginn:  Montag, 17. 01. – 21. 02. 2011, 
 9.00 – 10.00 Uhr, 5 x 

Kosten:  € 19,-- 

Wo: Veranstaltungsraum, 
 Gemeindezentrum Lamprechtshausen 
Kursleiterin:  Brigitte Huber, 
  Seniorensport- u. 
  Rückenfit-Trainerin 
Mitzubringen:  bequeme Kleidung, 
  rutschfeste Schuhe 
 
Falls Sie Interesse an dem Kurs hätten, jedoch 
nicht wissen, ob er für Sie der richtige ist, könn-
ten Sie eine kostenlose erste Schnupperstunde 
vereinbaren. 
 
Anmeldung erforderlich! 
Volkshochschule Lamprechtshausen: 
0664/600 79 840 (ab 10.01.) oder per 
eMail: lamprechtshausen@volkshochschule.at 

Am 23. Dezember (ab 18.30 Uhr) und 24. Dezem-
ber (ab 8.00 Uhr) gibt es wie in den vergangenen 
Jahren wieder die Friedenslichtaktion der Feuer-
wehrjugend, wo Jugendliche im Alter von 12 bis 16 
Jahren von Haus zu Haus marschieren und gegen 
freiwillige Spenden das Friedenslicht übergeben. 
Ein Großteil der Einnahmen wird für einen ge-
meinnützigen Zweck gespendet, wobei wir darauf 
achten, dass die Spende in der eigenen Gemeinde 
bleibt. 
Wir bedanken uns heute schon für die freundliche 
Aufnahme, freuen uns über jede noch so kleine 

Spende und wünschen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! 
 

Sollten wir in den vergangenen Jahren Haushalte übersehen haben, die 
das Friedenslicht gerne in Empfang genommen hätten, so melden Sie sich 
bitte bei Matthias Pabinger 0664/1419223.  

Friedenslichtaktion der 

Feuerwehrjugend 



Foto von Sabine Ganitzer (MHS L-Hausen): 4a Klasse der Musikhauptschule Lamprechtshausen mit 

Bezirksschulinspektor Peter Glas (li vorne), Direktor Johann Aberer (li hinten) und Klassenvorstand 
Roland G. Kravanja (4. v re hinten) nach der CD-Präsentation am 26.11.2010 in der Pfarrkirche 

Lamprechtshausen 
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Eine Weihnachts-CD ohne „Stille 
Nacht“ – geht das überhaupt? Noch 

dazu in der Heimat dieses berühmtes-

ten Weihnachtsliedes? Es geht, und 

welch beglückendes Hörerlebnis dabei 
herauskommen kann, stellt die jüngst 

präsentierte CD der 4a MHS 

Lamprechtshausen eindrucksvoll unter 

Beweis.  
Ohne Special Effects und Seitenblicke-
Team wurde vergangenen Freitag in der 
gut besuchten Pfarrkirche Lamprechtshau-
sen ein kleines Juwel heimischer Weih-
nachtsatmosphäre der Öffentlichkeit vor-
gestellt. „Weihnacht, wie bist Du schön“ 
betitelte die 4a-Klasse der Musikhaupt-
schule Lamprechtshausen ihren großen 
Wurf. 
Das Stille Nacht-Lied, sozusagen ein 
Heimspiel des mehrfach ausgezeichneten 
Chores, sucht man auf dieser Weihnachts-
CD vergebens; wie auch sonst geläufige 
Weisen nur als eingestreute Instrumental-
stücke vertreten sind. Gemeinsam mit 22 
Liedern aus zwölf Ländern geriet hier viel 
Neues und manch Vertrautes durch be-
hutsame Anordnung und gefühlvolle In-
terpretation zu einem gleichwohl bunten 
wie stimmigen Ganzen, das sich wohltu-
end von der gängigen Xmas-Kommerz-
Berieselung abhebt. 
Schon vor den Sommerferien begann die 
intensive Vorbereitung unter der fachkun-
digen Leitung von Klassenvorstand Ro-
land G. Kravanja. „Am härtesten war für 
die Kinder sicher die Aufnahme-Woche 
im Studio. Wenn nach mehreren Versu-
chen wieder ein Knacksen stört, da 
braucht es schon Nerven!“, erzählt der 
begnadete Pädagoge und Chorleiter rück-
blickend sichtlich erleichtert. Dass dem 
perfekten Ergebnis am Schneidetisch so-
gar die Herbstferien ihres Lehrers zum 

Opfer fielen, wissen die jungen Künstle-
rInnen aus dem Nähkästchen zu plau-
dern. 
Dank großzügiger Spenden zahlreicher 
Wirtschaftstreibender, Einrichtungen und 
Privater vor allem aus der Region konnte 
die CD professionell und auch in hoher 
technischer Qualität produziert werden. 
Für einen der Hauptsponsoren, die Ge-
meinde Lamprechtshausen, nahm im 
Rahmen der Präsentation Bürgermeister 
Hans Grießner eine CD entgegen. Der 
Erlös aus dem Verkauf – eine CD kostet 
€ 10,- (Liste der Verkaufsstellen und wei-
tere Auftritte des Chores auf www.hs-
lhausen.salzburg.at > News) – soll dem 
Klassenchor im kommenden Frühjahr 
sein Abschlussprojekt, die Teilnahme am 
großen internationalen Chortreffen in 
Venedig ermöglichen. 
 

„Es muss einfach auch immer wieder 
ausgesprochen werden, was diese jungen 
Leute für eine Begeisterungsfähigkeit und 
Ausdauer an den Tag legen. Es ist ein 
Geschenk und eine Freude, sie auf ihrem 
Weg begleiten zu dürfen.“, betonte Direk-
tor Johann Aberer sinngemäß, der mit 
kurzen Texten den musikalischen Vortrag 
bei der CD-Präsentation sehr stimmungs-
voll ergänzte. Das winterliche Ortsbild 
mit den ersten Krampussen tat sein Übri-
ges, um diese Einstimmung auf den Ad-
vent bei einem herzhaften Buffet und 
Glühwein gemütlich ausklingen zu lassen. 
Bleibt der 4a-Klasse zu wünschen, dass 
dem gelungenen Ergebnis ihrer großen, 
gemeinsamen Anstrengung die verdiente 
Würdigung zu Teil wird! 

Bericht von Mag. Thomas Haas 

 

Compano Salzburg - die Plattform für Fahrgemeinschaften  
in Salzburg 
gemeinsam fahren - gemeinsam sparen 
 
Viele Pendlerinnen und Pendler können - oder wollen - auf ihrem Weg zur Arbeit auf 
das eigene Auto nicht verzichten. Gerade bei den Berufspendlern sind nach wie vor 
vier von fünf Lenkern alleine im Fahrzeug. Fahrgemeinschaften helfen nicht nur den 
Pendlern Fahrtkosten zu sparen, sie leisten einen wichtigen Beitrag zur Entlastung 
unserer Straßen , der Umwelt - und nicht zuletzt - der kommunalen Parkplätze. 
Daher hat die Landesregierung auf Initiative von Landeshauptmann-Stellvertreter 
Dr. Haslauer hin beschlossen, die Förderung von Fahrgemeinschaften auszubauen 
und die moderne Internet-Kommunikationsplattform Compano Salzburg, abrufbar 
unter www.compano-salzburg.at, zu gründen. 
 

Besuchen Sie die Homepage 
www.compano-salzburg.at! 
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Elternberatungsstunde 
Kostenlose Beratung, Information und 

Hilfestellung 

• in Fragen zu Ernährung/Stillen, Ge-

sundheit, Pflege, Entwicklung des 

Kindes 

• Hilfe bei Anpassungs- und Regulati-

onsproblemen, z.B. wenn Ihr Kind 

viel weint, Beruhigungsmöglichkei-

ten, Schlafberatung 

• ärztliche Untersuchung Ihres Kindes 

und Impfungen laut Impfscheckheft 

• Gewichts- und Wachstumskontrolle 

• Information in sozialen und sozial-

rechtlichen Fragen 

• Hilfe in belastenden Lebenssituatio-

nen 

• Beratung in Erziehungsfragen 

• Treffpunkt für Eltern und Kinder zum 

Erfahrungsaustausch und Spielen 

von Eltern bei ihren Erziehungsaufgaben 

und Hilfe in familiären 

Konfliktsituationen. 

Frau Mag. Karin Posch, Psychologin, 

Tel. 0662/ 8042-3698, 

karin.posch@salzburg.gv.at 

 

Babyclub für Eltern mit 

Kinder im 1. Lebensjahr 
14-tägige Treffen für Mütter, Väter und 

Betreuungspersonen zur Unterstützung 

und Entlastung beim 

Zusammenleben mit einem Baby, zum 

Erfahrungsaustausch und gemeinsamen 

Spiel mit den Kindern. 

Der Kostenbeitrag pro Semester 

(8 Treffen) beträgt € 24,00. 

 

Donnerstag  09:00 – 11:00 Uhr 

in der Elternberatungsstelle Bür-

moos (Hauptschule) 
Es sind noch Anmeldungen möglich! 

 

Leitung, Anmeldung und Information: 

Elisabeth Schilcher, Dipl.Sozialarbeiterin, 

BH Sbg-Umg. Tel. 0662-8180-5863 (Mo, 

Mi u. Fr vorm.) 

jeden 2. Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 16.00 Uhr 

in der Volksschule Lamprechts-

hausen 
 

MitarbeiterInnen: 

Frau  Dr. med  Magdalena Schwarz, 

Ärztin  für Allgemeinmedizin 

Frau Elisabeth Schilcher, Dipl. Sozialar-

beiterin einfach kommen! 

 

Einzelberatungen 
Kostenlose Einzelberatung für Eltern 

kleiner Kinder durch eine Sozialarbeite-

rin oder Psychologin nach telefonischer 

Vereinbarung. Auch Hausbesuche sind 

möglich. 

 

Soziale Beratung und Betreuung: 
Beratung in Erziehungsfragen, Informa-

tion in sozialrechtlichen Fragen und 

Hilfe in belastenden Lebenssituationen. 

Frau Elisabeth Schilcher, Dipl. Sozialar-

beiterin,  

Tel. 0662/8180-5863 (Mo, Mi und Fr 

vorm.), 

elisabeth.schilcher@salzburg.gv.at 

 

Psychologische Beratung: 
Individuelle psychologische Begleitung 

 

Alle Angebote der Elternberatung sind 

auch im Internet unter 

www.salzburg.gv.at/elternberatung-sbg.htm 

zu finden. 

Angebote der Elternberatung 

 

ENERGIEBERATUNGSTERMINE 

für das Jahr 2011 
 

13. Jänner 2011  14. Juli 2011 

10. Februar 2011  11. August 2011 

10. März 2011  08. September 2011 

14. April 2011  13. Oktober 2011 

12. Mai 2011  10. November 2011 

09. Juni 2011 
 

Die Energieberatungsstelle ist im Büro des Regionalverbandes 

Flachgau-Nord, Joseph-Mohr-Straße 4a, 5110 Oberndorf in der 

Zeit von 16.00 – 19.00 Uhr eingerichtet und kann gegen Voranmel-

dung unter der Tel.Nr. 06272/41217 (Frau Geiger) kostenlos in 

Anspruch genommen werden. Pro Termin können 3 Beratungsge-

spräche angeboten werden. 
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Kaiserliche Klänge beim Neujahrskonzert 
Die exzellenten MusikerInnen des Austria Festival Symphony 

Orchestra unter Dirigent Reinhold Wieser versprechen zu 

Neujahr 2011 wahre  kaiserliche Klänge. Neben dem Kaiser- 

und Donauwalzer, Polkas der Johann Strauß Dynastie erklin-

gen der Marsch Wien bleibt Wien sowie der Deutschmeister 

Jubiläumsmarsch. Waltraud Nagl – Sopranistin aus Anthering 

und Eva Thalmair aus Nußdorf - Mezzosopran,  verzaubern 

die Besucher mit dem Blumenduett aus der Oper Lakme und 

der berühmten Barcarolle aus Hofmanns Erzählungen. Der 

Kusswalzer Il Bacio – gesungen von Waltraud Nagl, ist ein 

weiterer stimmlicher Höhepunkt der Konzertes. Mit dem 

Werk Aufforderung zum Tanz von Carl Maria von Weber wird 

der zweite Teil des Konzertes eröffnet. Als Solistin auf der 

Klarinette konnte Katharina Schweitl gewonnen werden. Die 

gebürtige Salzburgerin studierte in Wien und ist International 

tätig. Sie gibt eine Konzertfantasie mit Melodien aus La Travi-

ata zum Besten. Der Blumenwalzer aus der Nussknacker Sui-

te sowie der feurige pulsierende Teufelstanz und der Radetz-

kymarsch beenden das Neujahrskonzert. 

 

Karten bei den Raibas der Region, Tourismusverband Obern-

dorf 06272/4422 sowie Zimmer 1 bei der Stadtgemeinde 

Oberndorf 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 
Mo 03.01.2011 Sportschützenverein LG Jugend-Cup vom Flachgau     
Mi 05.01.2011 Trachtenmusikkapelle Jahresabschlussfeier Gasthaus Mayr 19.30 Uhr 
Fr 07.01.2011 Gschaider Reisen Bäderfahrt Geinberg   

So 09.01.2011 
Freiwillige Feuerwehr 
Arnsdorf 

Jahreshauptversammlung 
Gasthaus 
Urbersweiler 

10.00 Uhr 

Di 11.01.2011 Seniorenbund Wanderung danach 
Seniorennachmittag Gasthaus Salzlechner 13.00 Uhr 

Mi 12.01.2011 Bastelrunde Erzählkaffee Betreubares Wohnen 14.00 Uhr 

Do 13.01.2011 Pensionistenverband Kranzlschießen Gasthaus 
Urbersweiler 13.00 Uhr 

Fr 14.01.2011 ÖAAB Kegelabend Gasthaus Steinerwirt in 
Gundertshausen 19.00 Uhr 

Fr 21.01.2011 Gschaider Reisen Bäderfahrt Geinberg   
So 23.01.2011 Pfarre Familiengottesdienst Lamprechtshausen   

So 23.01.2011 Pfarre Pfarrcafe Veranstaltungsraum 
MZB 10.00 Uhr 

Fr 28.01.2011 Michael Haydn-Chor Konzert Turnsaal der MHS 20.00 Uhr 
Fr 28.01.2011 Seniorenbund Seniorenball (Masken erwünscht) Gasthaus Mayr 13.00 Uhr 

Fr bis 
Sa 

28.01.2011 bis 
29.01.2011 Sportschützenverein LG Gaumeisterschaften vom 

Flachgau     

Jänner 2011 

Sa 08.01.2011 
Torferneuerungsverein 
Weidmoos 

Ausbuschen Infostelle Weidmoos 9.00 Uhr 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 
Di 01.02.2011 Pfarre Lichtmess-Feier Arnsdorf 19.00 Uhr 
Mi 02.02.2011 Pfarre Lichtmess-Feier Lamprechtshausen 19.30 Uhr 
Fr 04.02.2011 Gschaider Reisen Bäderfahrt Geinberg   
Mi 09.02.2011 Bastelrunde Erzählkaffee Betreubares Wohnen 14.00 Uhr 
Do 10.02.2011 Pensionistenverband Pensionistennachmittag     

Fr 11.02.2011 ÖAAB Kegelabend Gasthaus Steinerwirt in 
Gundertshausen 19.00 Uhr 

Sa 12.02.2011 Obst- und 
Gartenbauverein Faschingsgschnas Veranstaltungsraum 

MZG   

Di 15.02.2011 Seniorenbund Wanderung danach 
Seniorennachmittag Gasthaus Urbersweiler 13.00 Uhr 

Fr 18.02.2011 Gschaider Reisen Bäderfahrt Geinberg   
Fr 18.02.2011 FDL-Fraktion FDL Preiswatten Gasthaus Salzlechner 19.00 Uhr 
So 27.02.2011 Pfarre Familiengottesdienst Lamprechtshausen   

Mo 28.02.2011 Volkshochschule 
Lamprechtshausen Beginn Frühjahrssemester     

Februar 2011 

März 2011  
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 

Do 03.03.2011 Pensionistenverband Winterwandertag Bramberg-Neukirchen   

Fr 04.03.2011 Trachtenmusikkapelle Musiker-Masken-Gschnas Probelokal 20.00 Uhr 
Fr 04.03.2011 Gschaider Reisen Bäderfahrt Geinberg   
Sa 05.03.2011 USV und Gemeinde Kinderfasching Sportheim 13.00 Uhr 
Sa 05.03.2011 Sportschützenverein LG Jugendliga – Finale     

Mo 07.03.2011 Freiwillige Feuerwehr 
Arnsdorf Faschingsgschnas Jaunergut 20.00 Uhr 

Mi 
und 
Do 

09.03.2011 
und 10.03.2011 

Volksschule Lamprechts-
hausen Schülereinschreibung VS Lamprechtshausen   

Mi 09.03.2011 Bastelrunde Erzählkaffee Betreubares Wohnen 14.00 Uhr 

Mi 09.03.2011 Pfarre Aschermittwoch-Abendmesse Lamprechtshausen 19.30 Uhr 



 

SEITE 16 BÜRGERMEISTERBRIEF 

Die Müllabfuhr wird in der Gemeinde Lamprechtshausen an folgenden Tagen durchgeführt: 
        

14-TÄGIGE ENTLEERUNG  4-WÖCHENTL. ENTLEERUNG  B I O M Ü L  L 

        

Montag 10. Jänner 2011  Montag 3. Jänner 2011  14-tägige Entleerung 
Montag 24. Jänner 2011  Montag 31. Jänner 2011  Donnerstag 7. Jänner 2011 

Montag 7. Februar 2011  Montag 28. Februar 2011  Donnerstag 20. Jänner 2011 

Montag 21. Februar 2011  Montag 28. März 2011  Donnerstag 3. Februar 2011 

Montag 7. März 2011  Samstag 23. April 2011  Donnerstag 17. Februar 2011 

Montag 21. März 2011  Montag 23. Mai 2011  Donnerstag 3. März 2011 

Montag 4. April 2011  Montag 20. Juni 2011  Donnerstag 17. März 2011 

Montag 18. April 2011  Montag 18. Juli 2011  Donnerstag 31. März 2011 

Montag 2. Mai 2011  Samstag 13. August 2011  Donnerstag 14. April 2011 

Montag 16. Mai 2011  Montag 12. September 2011  Donnerstag 28. April 2011 

Montag 30. Mai 2011  Montag 10. Oktober 2011  wöchentliche Entleerung 
Samstag 11. Juni 2011  Montag 7. November 2011  Donnerstag 5. Mai 2011 

Montag 27. Juni 2011  Montag 5. Dezember 2011  Donnerstag 12. Mai 2011 

Montag 11. Juli 2011     Donnerstag 19. Mai 2011 

Montag 25. Juli 2011     Donnerstag 26. Mai 2011 

Montag 8. August 2011     Freitag 3. Juni 2011 

Montag 22. August 2011     Donnerstag 9. Juni 2011 

Montag 5. September 2011     Donnerstag 16. Juni 2011 

Montag 19. September 2011     Freitag 24. Juni 2011 

Montag 3. Oktober 2011     Donnerstag 30. Juni 2011 

Montag 17. Oktober 2011     Donnerstag 7. Juli 2011 

Montag 31. Oktober 2011     Donnerstag 14. Juli 2011 

Montag 14. November 2011     Donnerstag 21. Juli 2011 

Montag 28. November 2011     Donnerstag 28. Juli 2011 

Montag 12. Dezember 2011     Donnerstag 4. August 2011 

Freitag 23. Dezember 2011     Donnerstag 11. August 2011 

      Donnerstag 18. August 2011 

      Donnerstag 25. August 2011 

      Donnerstag 1. September 2011 

      Donnerstag 8. September 2011 

      Donnerstag 15. September 2011 

      Donnerstag 22. September 2011 

      Donnerstag 29. September 2011 

      Donnerstag 6. Oktober 2011 

      Donnerstag 13. Oktober 2011 

      Donnerstag 20. Oktober 2011 

Ö F F N U N G S Z E I T E N        Donnerstag 27. Oktober 2011 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM  KÄSEREISTRASSE :    14-tägige Entleerung 
           Donnerstag 10. November 2011 

Mittwoch:    15.00 - 19.00 Uhr        Donnerstag 24. November 2011 

Freitag:    13.00 - 18.00 Uhr        Freitag 9. Dezember 2011 

Samstag:   09:00 - 12.00 Uhr        Donnerstag 22. Dezember 2011 

        

A C H T U N G : 
Aufgrund möglicher Tourenänderungen durch die Firma Gschaider  
sind die Mülltonnen am Entleerungstag ab 6.00 Uhr bereit zu stellen. 

Die Mülltonnen dürfen nicht überfüllt werden.  
Der Mülltonnendeckel muss schließbar sein. 

Bei Bedarf sind Müllsäcke im Gemeindeamt erhältlich. 

Müllabfuhrplan 2011 
Gemeinde Lamprechtshausen 


